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Bach in Brazil  

 

 

Die Geschichte eines Mannes und seiner Liebe zu 
Bachs Musik, eines Kampfes mit den eigenen 
Dämonen und vor allem eine Geschichte über 
Freundschaft. Marten ist ein ehemaliger Hornist, der 
in der Kleinstadt Bückeburg in Niedersachsen ein 
eigenbrötlerisches Leben lebt. Als er vom Tod seines 
alten Schulfreundes hört, erfährt er auch, dass dieser 
ihm eine enorm wertvolle und rare Partitur Bachs 
hinterlassen hat. Hals über Kopf reist er nach 
Brasilien. Als er dort von Straßenkindern überfallen 
wird, muss er unfreiwillig länger dort bleiben. Auf der 
Suche nach seinen gestohlenen Noten lernt er die 
Kultur und vor allem eine Gruppe Kinder einer 
Jugendstrafanstalt kennen. Er erkennt ihr Talent, 
beginnt sie zu unterrichten und schon bald steht einer 
Konzertreise nach Deutschland fast nichts mehr im 
Wege.  

Regisseur Ansgar Ahlers schildert gekonnt die 
Entwicklung Martens, der von Edgar Selge 
einfühlsam und überzeugend verkörpert wird. Die 
Beziehung, die er zu den Kindern aufbaut, die keine 
Perspektive zu haben scheinen, ist ebenso liebevoll 
erzählt, wie die Begeisterung, die die Kinder für die 
Musik Bachs mit der Zeit entwickeln. Der Clash der 
Kulturen (z.B. das „deutsche“ Aufräumen in einer 
brasilianischen Wohnung) sorgt ebenso für heitere 
Momente, stimmt aber auch nachdenklich über die 
Verhältnisse, in denen die Kinder aufwachsen. Ahlers 
gelingt hier einerseits eine Charakterstudie Martens 
und andererseits eine Verbeugung vor Bachs 
grandioser Musik.  

Ein Film fürs Herz und für die Seele, vor allem aber 
ein Plädoyer für interkulturelles Denken und 
Überwinden von Vorurteilen. 
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